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  Neues aus der Deutschen Genbank Obst (DGO):
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Das Obstbauzentrum Jork ist das Kompetenzzentrum für den 
Obstbau in Norddeutschland. Im Rahmen der norddeutschen 
Kooperation koordiniert es das gärtnerische Versuchswesen 
und die Gartenbauberatung für ca. 1.200 Obstbaubetriebe in 
den Ländern Niedersachsen, Hamburg, Schleswig-Holstein, 
Mecklenburg-Vorpommern und Sachsen-Anhalt. 
Länderübergreifend arbeiten folgende Organisationen im Inte-
resse des heimischen Obstanbaus zusammen: die Obstbauver-
suchsanstalt der LWK Niedersachsen mit den Versuchsstand-
orten Jork und Langförden (OVA), der Obstbauversuchsring 
des Alten Landes e.V. (OVR) und der Öko-Obstbau Nord-
deutschland Versuchs- und Beratungsring e.V. (ÖON) sowie die 
Landesforschungsanstalt Gülzow, die LMS Schwerin und das 
Zentrum für Gartenbau und Technik in Quedlinburg.

Die Abteilung Kern- und Steinobst koordiniert die Versuchs-
arbeit zu Sorten, Unterlagen und Pflanzsystemen auf den 
Außenflächen der Obstbauversuchsanstalt in Jork. Der Ver-
suchsbetrieb verfügt über rund 30 Hektar Anbau- und Ver-
suchsfläche für Äpfel, Birnen, Süßkirschen, Sauerkirschen, 
Aprikosen, Pfirsiche und Zwetschen.

Oberstes Prinzip ist die kontinuierliche Suche nach Verbesse-
rungen. Bei allen genannten Obstarten werden neue Sorten 
geprüft sowie Pflanzsysteme und Pflanzdichten optimiert. Hier 
müssen neue, teils weltweit beschaffte Sorten zeigen, was sie 
leisten können. Gleichzeitig wird ermittelt, unter welchen 
Bedingungen die Pflanzen am besten tragen: Dabei geht es 
unter anderem um Pflanzabstände, Ausdünnung, Schnitt und 
Erntezeitpunkt. Alle Erkenntnisse, von der Anzucht bis zur 
Ernte, kommen unverzüglich den Obstproduzenten in ihrer all-
täglichen Arbeitspraxis zugute.  
Partner der Deutschen Genbank Obst ist das Obstbauzentrum 
Jork seit 2016. Im Rahmen des Netzwerkes Pflaume wurden 

von 2017 bis 2019 ca. 60 alte Sorten aufgepflanzt (Abb. 1). 
Hinzu kommen noch aus der Sortenprüfung weitere 25 ältere 
Sorten, wie zum Beispiel die Hauszwetsche zum Felde oder 
Schönberger, die auch noch in der Praxis von Bedeutung sind 
sowie auch Deutsche Neuzüchtungen wie Haroma oder Topfi-
ve. Das Obstbauzentrum fungiert als Duplikat Standort für die 
Deutsche Genbank Pflaume, wobei nur auf das Scharka-Virus 
negativ getestetes Reisermaterial aufgenommen wird.

Abb. 1. Pflaumensorten-Sammlung der Deutschen Genbank Obst 
an der ESTEBURG


	ESTEBURG – Obstbauzentrum Jork

